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Grosse Klasse in Stil und Qualität –
wahre Champions!

New cee’d_sw, New cee’d,
Venga, Rio, Picanto
bieten gegenüber Modell Trend eine

Mehrausstattung
von bis zu CHF

7’200.–

Unsere Swiss Champion Modelle mit sensationeller Mehrausstattung!

3608 Thun Auto Stettler AG, 033 336 77 66; 3623 Teuffenthal P. + F. Küng AG, Garage Rothenberg, 033 442 13 24; 3700 Spiezwiler Zeughaus Garage AG,
033 655 66 77; 3800 Matten b. Interlaken Garage Gerber AG Matten, 033 822 90 19; 3855 Brienz Heinz Gerber AG, Garage, 033 951 31 21

3,9

New Kia cee’d_sw Swiss Champion und
New Kia cee’d Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 3’200.–*
Abgebildete Modelle: New Kia cee’d (cee’d_sw) 1.0 L T-GDi
Swiss Champion man. CHF 22’750.– (CHF 23’750.–), 4,9 (5,2)
l/100 km, 115 (120) g CO2/km, Energieeffizienzkategorie C (C),
New Kia cee’d_sw 1.6 L CRDi Swiss Champion man.
CHF 25’350.–, 3,9 l/100 km, 102 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie A, New Kia cee’d (cee’d_sw) 1.6 L CRDi Swiss
Champion aut. CHF 25’950.– (CHF 26’950.–), 4,2 (4,2) l/100 km,
109 (109) g CO2/km, Energieeffizienzkategorie A (A)

Kia Venga Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 7’200.–*
Abgebildetes Modell: Kia Venga 1.6 L CVVT Swiss Champion
man. CHF 24’450.–, 5,9 l/100 km, 139 g CO2/km, Energie-
effizienzkategorie E, Kia Venga 1.6 L CVVT Swiss Champion
aut. CHF 26’050.–, 6,5 l/100 km, 150 g CO2/km, Energie-
effizienzkategorie F

Kia Rio Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 4’050.–*
Abgebildetes Modell: Kia Rio 1.4 L CVVT Swiss Champion man.
CHF 17’490.–, 5,0 l/100 km, 114 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie D, Kia Rio 1.4 L CVVT Swiss Champion aut.
CHF 19’090.–, 6,3 l/100 km, 147 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie F

Kia Picanto Swiss Champion
Mehrausstattung von CHF 3’450.–*
Abgebildetes Modell: Kia Picanto 1.2 L CVVT Swiss Champion
man. CHF 14’950.–, 4,6 l/100 km, 106 g CO2/km, Energie-
effizienzkategorie C, Kia Picanto 1.2 L CVVT Swiss Champion
aut. CHF 16’250.–, 5,6 l/100 km, 130 g CO2/km, Energie-
effizienzkategorie F

Rechnungsbeispiele 3,9%-Leasing: New cee’d Sportswagon 1.0 L T-GDi Swiss Champion man., Listenpreis CHF 23’750.–, Leasingrate CHF 266.25, New cee’d 1.0 L T-GDi Swiss Champion man., Listenpreis CHF 22’750.–, Leasingrate CHF 255.05,
Venga 1.6 L CVVT Swiss Champion man., Listenpreis CHF 24’450.–, Leasingrate CHF 274.10, Rio 1.4 L CVVT Swiss Champion man., Listenpreis CHF 17’490.–, Leasingrate CHF 196.05, Picanto 1.2 L CVVT Swiss Champion man., Listenpreis CHF 14’950.–, Leasingrate CHF 167.60,
Leasingzins 3,9%, eff. Leasingzins 3,97%, Laufzeit 48 Monate, 10’000 km/Jahr, Sonderzahlung 15% (nicht obligatorisch), Kaution 5% vom Finanzierungsbetrag (mind. CHF 1’000.–), obligatorische Vollkasko nicht inbegriffen.
Leasingpartner ist die MultiLease AG. Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, wenn sie zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führt.

Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 139 g CO2/km (unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.).
*Mehrausstattung gegenüber Modell Trend

New Kia cee’d Sportswagon
New Kia cee’d

Kia Venga
Kia Rio

Kia Picanto
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JAHRE Mehr Auto fürs Geld
www.kia.ch

 ANZEIGE

AESCHI
Gottfried Thomann 91jährig
Heute Montag kann Gottfried 
Thomann in der Pension Adel-
matt seinen 91. Geburtstag fei-
ern. Wir gratulieren dem Jubilar 
herzlich und wünschen ihm alles 
Liebe und Gute. mgt

Wir gratulieren

Kandidaten 
nominiert
UNTERSEEN An der Hauptver-
sammlung der FDP wurde der
Mitgliederbestand um drei Per-
sonen erhöht. Die Sekretariats-
stelle übernimmt Andreas Ko-
schak, und der Vorstand wurde
für weitere zwei Jahre in globo
gewählt. Die Kasse schliesst mit
einem Überschuss, das Budget
sieht ein Negativergebnis vor, das
aber mit der vorhandenen Bi-
lanzsumme gedeckt ist.
Dann leitete Präsident Rolf Hän-
ni über zur Nominierung für die
Gemeinderatswahlen 2016. Die
FDP wird sich mit folgenden vier
Personen an den Wahlen beteili-
gen: dem bisherigen Gemeinde-
rat und Finanzpräsidenten Ste-
fan Zurbuchen (1979), dem Sek-
tionspräsidenten Rolf Hänni
(1954), Andreas Koschak (1976)
und Thomas Ruchti (1971). Zur-
buchen und Hänni werden auf
der Liste kumuliert. Mit der SVP
Unterseen wird eine Listenver-
bindung eingegangen. Ziel sei es,
einen zusätzlichen Gemeinde-
ratssitz zu erobern. pd

Musiktalente packten ihre Chance

Am Samstag ging im Kirchge-
meindehaus Reichenbach zum
zweiten Mal die schweizerische
Vorausscheidung des internatio-
nalen Alpen-Grand-Prix über die
Bühne. Zehn Einzelinterpretin-
nen und -interpreten oder For-
mationen präsentierten ihr Kön-
nen vor einer sechsköpfigen Jury.

«Das Juryteam soll nicht nur
andere beurteilen, sondern sel-
ber vor das Publikum treten»,
sagte leicht schmunzelnd Organi-
sator Peter Schmid von Frutig-
landevents bei der Begrüssung
der rund 120 Konzertbesucher.
Deshalb präsentierten die Jury-
mitglieder nach den Darbietun-
gen der Bewerber ihre eigenen
Hits vor dem Publikum. So be-
geisterte etwa Walter Sigrist mit
dem grössten Alphorn der Welt
die Volksmusikfans: «Es ist 14
Meter lang und hat einen Durch-
messer von 62 Zentimetern.»

Die fünf Gewinnerinnen und
Gewinner aus beiden Sparten
(Schlager und Volksmusik) quali-
fizierten sich für das Finale
des 24. internationalen Alpen-
Grand-Prix im südtirolischen
Meran am 14. Oktober. In die
Kränze kamen in der Kategorie
Schlager Monica Guhl mit «Mas-
kenball der Sehnsucht», das Duo
Amarillos mit «100 Tage Zärtlich-
keit» und René Bisang mit «Willst

du, dass wir fliegen?». In der
Sparte Volksmusik schwang Tine
Touché mit «Ich höre das Echo
der Berge» obenauf. Auch nach
Meran reisen kann das Duo Cor-
dula Stucki und Mario Baur mit
«Liebe ist wie der Wind». Aber
auch die diesmal leer ausgegan-
genen Bewerber wussten mit
Ohrwürmern zu entzücken.

Aus dem Berner Oberland be-
warben sich dieses Jahr keine
Interpreten um die Teilnahme
am Finale des internationalen
Alpen-Grand-Prix. Peter Schmid
jedoch liess es sich nicht nehmen,
hors concours ein Duett mit dem
Jurymitglied Michelle Kissling,
Gewinnerin des deutschen Schla-
gersterns 2016, zum Besten zu ge-

ben. Den Abend lockerte Ueli
Bodenmann, Sieger des Alpen-
Grand-Prix 2015, mit seinen
bravourösen Trompeten- und
Gesangseinlagen auf. Für gute
Laune und Stimmung sorgte
Marcello Alexander vom TV-Sen-
der Musig 24. Der Sänger, Enter-
tainer und Moderator aus dem
Aargau führte mit Witz und Hu-

mor durch das Programm. Und
für das leibliche Wohl sorgten
Mitarbeitende von Kiental-Rei-
chenbach Tourismus.

«Ich bin sehr zufrieden mit
dem Abend», sagte Peter Schmid
gegenüber dieser Zeitung. So sei
es sicher, dass der Event nächstes
Jahr wieder stattfinden werde.

Hans Kopp

REICHENBACH Fünf von zehn 
Schweizer Teams können am 
14. Oktober nach Meran rei-
sen. Dies ergab die Voraus-
scheidung zum 24. internatio-
nalen Alpen-Grand-Prix.

Keine Oberländer: Diese Interpretinnen und Interpreten reisen am 14. Oktober an das Finale in Meran. Hans Kopp
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